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Akkon – Venedig – Marienburg
Mobilität und Immobilität im Deutschen Orden. Vorträge der Tagung der Internationalen Historischen Kommission zur
Erforschung des Deutschen Ordens in Venedig 2018

Der Band enthält die Vorträge der Tagung sowie
zwei thematisch ergänzende Beiträge. Das
Spektrum reicht vom Heiligen Land über Ungarn
und die päpstliche Kurie mit einem Schwerpunkt
auf Venedig nach Preußen und Livland.
Berücksichtigt sind neben den Regionen
persönliche, geistige und wirtschaftliche Mibilität.
In Venedig werden Templer und Johanniter zum
Vergleich herangezogen. Die Zeitspanne reicht von
der Gründung Ende des 12. Jahrhunderts bis zum
20. Jahrhundert.
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